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Sitzung: vom 25. März 2014 
 im Dörps- und Sprüttenhuus Wittmoldt 
 von 19:30 Uhr bis 20:53 Uhr       
             
 
Unterbrechung: entfällt 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 
 
Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 6 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 
mit den lfd. Nr. 1 bis 10. 
 

 
Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Gerold Fahrenkrog 
als Vorsitzender 
 
GV     Wolfgang Hartz  
GV     Arndt Jungmann 
GV'in Edith Jungmann 
GV'in Rosemarie Köbis 
GV'in Edda Schuer 
GV'in Astrid van Deest  (ab 19:35 Uhr) 

 

 
b) nicht stimmberechtigt: 
 Protokollführung: Frau Mohr, Amt Großer Plöner See 

Zuhörer/innen: 3 
 

 

Es fehlten: ./ 
 
 

 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Wittmoldt waren durch Einladung vom 17.03.2014 
zu Dienstag, 25. März 2014 um 19:30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen 
worden. 
 
Der Bürgermeister stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die verkürzte Ladung 
keine Einwände erhoben wurden. 
 
Die Gemeindevertretung war nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 
 
Tag, Zeit und Ort der Sitzung waren öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:       
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der  

Beschlussfähigkeit 
2. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
3. Niederschrift vom 03. Dezember 2013  
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Berichte aus den Ausschüssen 
6. Feuerwehrangelegenheiten 

a) Finanzierung neues TSF-W; hier: Kreditaufnahme 
b) Veräußerung altes Feuerwehrauto 

7. Stellungnahme zum Ergebnis der überörtlichen Prüfung des Amtes Großer 
Plöner See für die Jahre 2009 bis 2012 

8. Anfragen 
 
 
 
 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 
und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 
BGM Fahrenkrog möchte die Tagesordnung wie folgt ergänzen/ändern: 
TOP 8:   Anschaffung eines Beamers/einer Leinwand 
TOP 9:   Einwohnerfragestunde 
TOP 10: Anfragen 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
Somit ergibt sich folgende neue Tagesordnung: 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der  

Beschlussfähigkeit 
2. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
3. Niederschrift vom 03. Dezember 2013  
4. Bericht des Bürgermeisters 
5. Berichte aus den Ausschüssen 
6. Feuerwehrangelegenheiten 

a) Finanzierung neues TSF-W; hier: Kreditaufnahme 
b) Veräußerung altes Feuerwehrauto 

7. Stellungnahme zum Ergebnis der überörtlichen Prüfung des Amtes Großer 
Plöner See für die Jahre 2009 bis 2012 

8. Anschaffung eines Beamers/einer Leinwand 
9. Einwohnerfragestunde 
10. Anfragen 
 
 
 
Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 
Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung und der Beschlussfä-
higkeit 
Bürgermeister Fahrenkrog begrüßt die Anwesenden, stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einla-
dung und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 
 
TOP 2 
Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 
BGM Fahrenkrog möchte die Tagesordnung wie folgt ergänzen/ändern: 
TOP 8:   Anschaffung eines Beamers/Leinwand 
TOP 9:   Einwohnerfragestunde 
TOP 10: Anfragen 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 3 
Niederschrift vom 03. Dezember 2013 
Gegen die Niederschrift vom 03. Dezember 2013 werden keine Einwände erhoben; sie gilt 
somit als genehmigt. 
 
 
TOP 4 
Bericht des Bürgermeisters 
BGM Fahrenkrog berichtet über folgende Punkte: 
Termine: 
10.12.2013   Sitzung des Amtsausschusses in Rathjensdorf 
12.12.2013   Sitzung des Feuerlöschverbandes und der Schulverbandsversammlung im Rat-

haus der Stadt Plön 
14.12.2013 Weihnachtsfeier der Gemeinde Wittmoldt mit den Senioren 
18.12.2013 Sitzung der Gemeindevertretung in Dörnick 
20.12.2013 Sitzung der Gemeindevertretung in Rathjensdorf 
10.01.2014 Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Wittmoldt 
12.01.2014 Neujahrsempfang der CDU-Ortsverbände Kossau/Rixdorf-Lebrade und Witt-

moldt in Rathjensdorf; Gastredner: Amtsvorsteher Gerold Fahrenkrog 
04.02.2014 Hauptausschuss des Schulverbandes tagt im Plöner Rathaus;  
 Thema: Breitenauschule 
06.02.2014 Vorbesprechung des Geschäftsausschusses im Amt Großer Plöner See 
 (Regelung 50/50 % BGM M. Schmidt) 
19.02.2014 75. Geburtstag von Herrn Peter von Gartzen mit einem Empfang am 22.02.2014 

in Rathjensdorf; der Bürgermeister überbrachte Glückwünsche und ein Präsent 
19.02.2014 Der Geschäftsausschuss des Amtes Großer Plöner See tagt im Wittmoldter 

Dörps- und Sprüttenhuus 
20.02.2014 Regionalkonferenz des Kreises Plön in Giekau 
26.02.2014 Amtsausschuss tagt in Dörnick; Haushalt 2014  
27.02.2014 Schulverbandsversammlung im Plöner Rathaus 
03.03.2014 Personalversammlung in Bosau 
12.03.2014 Übergabe eines Begrüßungsgeldes an Familie Howe 
13.03.2014 Präsentation der neuen Amtsbroschüre 
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15.03.2014 Ortstermin mit Firma Thomsen im Dörps- und Sprüttenhuus; Baumaßnahme 
Beamer/Leinwand etc.; Kostenangebot erneuern 

17.03.2014 Bürgermeisterrunde in Bosau 
22.03.2014 Pflanzaktion mit Gartenbaufirma Schröder am Dörps- und Sprüttenhuus; Ab-

sprache mit Firma Wolfgang Hansen aus Rathjensdorf hinsichtlich der Reparatu-
ren im Asphalt (Löcher beseitigen) 

 

• Problem bei der Siedlung mit der Straßenbeleuchtung; Steuerung musste erneuert werden; 
Angebot der Fa. KNX concept in Höhe von 781,65 €. 

• Im Wasserwerk wurde das Wasser untersucht; unten alles in Ordnung; oben wurde eine 
Grenzüberschreitung festgestellt. Eine erneute Prüfung ist erforderlich. 

• Ausleihergebnis der Fahrbücherei: 2012 = 373 und 2013 = 338  
• Der Wahlvorstand zur Europawahl setzt sich aus Freiwilligen zusammen. 
• 14.03.2014 – Scheckübergabe 1.000 €  an Frau A. von Bülow (Therapeutisches Reiten). 
• Sommerfest 2013: Gespräch mit Herrn Dr. Jan Lüth; hat Spende in Höhe von 250,00 € 

zugesagt. 
• Die Jahresrechnung 2013 weist einen Fehlbetrag aus 
 

Noch zu erledigende Aufgaben: 
• umgefallenen Baum an der Badestelle entsorgen 
• Badebrücke streichen 
• Info-Tafel an der Badestelle reparieren 
• Buswartehaus reparieren 

a) mit schwedenroter Farbe streichen (wie am Lustholz) 
b) das Dach mit einer Lage Dachpappe flicken 

• Buswarthaus am „Lütten Diek“ in gleicher Farbe streichen 
• Reit- und Wanderweg vom Dorf durch den „Düsternbusch“ ist durch das Stämme trans-

portieren stark in Mitleidenschaft gezogen worden – Gespräch mit Frau von Bülow-
Sartory 

• Löcher auf den Flächen Zuwegung/Parkplatz am Dörps- und Sprüttenhuus reparieren 
 
 

TOP 5 
Berichte aus den Ausschüssen 
Hauptausschuss: 
GV‘in van Deest teilt mit, dass ein Bilderabend stattgefunden hat. Es war ein sehr schöner 
Abend und es gab ein sehr positives Feedback. BGM Fahrenkrog lobte das gute Essen.  
Demnächst ist noch das Frühlingswandern geplant. 
Geschäftsausschuss: 
Demnächst erfolgt die Prüfung der Jahresrechnung. 
 
 

TOP 6 
Feuerwehrangelegenheiten 
a) Finanzierung neues TSF-W; hier: Kreditaufnahme 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Darlehen als Annuitätendarlehen mit einer 
Zinsbindung über die gesamte Laufzeit aufzunehmen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, das 
günstigste Angebot anzunehmen. 
 

dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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b) Veräußerung altes Feuerwehrauto 
Die Gemeindevertretung verständigt sich darauf, das alte Feuerwehrauto zu verkaufen. 
Hierfür soll versucht werden, den höchstmöglichen Verkaufserlös zu erzielen. Daher soll das 
Auto im Internet angeboten werden.  
 
Herr Lars Wilker aus Wittmoldt gibt ein Angebot in Höhe von 2.000,00 € ab. 
 
Beschluss: 
GV Hartz und Herr Dirk Schmücker sollen das alte Feuerwehrauto ins Internet stellen und 
Angebote einholen. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
GV Hartz teilt mit, dass er die Mitteilung erhalten habe, dass die Lade-/Funkgeräte nicht in 
das neue Feuerwehrauto eingebaut werden können. 
Es liegt ein Angebot vor; eine Ladehalterung kostet 169,05 € zzgl. Mehrwehrtsteuer. 
 
Beschluss: 
Es werden acht Kfz-Ladehalterungen für Handfunksprechgeräte gemäß dem Angebot der 
Firma BTG, Görlitz angeschafft bzw. der Einbau in Auftrag gegeben. (Dies erfolgt durch GV 
Hartz.) 
 
GV Hartz fragt an, ob für die Autoabnahme eine Dienstreisegenehmigung erforderlich ist. 

BGM Fahrenkrog teilt mit, dass diese erteilt ist und die Reise- und Übernachtungskosten 
erstattet werden. 

 
Die Übergabe des neuen Feuerwehrautos an die Feuerwehr Wittmoldt wird vorraussichtlich 
am Samstag, 14.06.2014 (früher Nachmittag) erfolgen. 
 
 
TOP 7 
Stellungnahme zum Ergebnis der überörtlichen Prüfung des Amtes Großer Plöner See 
für die Jahre 2009 - 2012 
Beschluss: 
Gegenüber dem Gemeindeprüfungsamt und der Kommunalaufsichtsbehörde wird die vorlie-
gende Stellungnahme abgegeben. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 8 
Anschaffung eines Beamers/Leinwand 
BGM Fahrenkrog geht auf diverse Angebote der Firma KNX concept ein. 
Laut Herrn Thomsen wird die teuerste Variante empfohlen, da diese alles abdeckt. Es können 
z. B. Schulungsvideos abgespielt werden, auch können sich mehrere PC‘s, Tabletts oder 
Smartphones auf den Beamer schalten (der Fortschritt geht in diese Richtung) und TV-Über-
tragungen könnten darüber angesehen werden.  
 
Da der Antrag für die Anschaffung eines Beamers von der Feuerwehr gestellt wurde, hat die 
Gemeinde die Feuerwehr gebeten, die Differenz vom Angebot in Höhe von 1.011,00 € zum 
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teuersten in Höhe von 1.386,00 € zu übernehmen. Denn so hätte man das Optimum erreicht 
und müsse nicht in naher Zukunft evtl. Umrüstungsarbeiten in Auftrag geben. Von der teure-
ren Variante würden alle profitieren, z. B. bei der Vermietung des Dörps- und Sprüttenhuus 
oder die Ausschüsse, die evtl. Filme ansehen könnten. 
 
GV Hartz teilt mit, dass die Feuerwehr entschieden hat, dass ihnen die günstigere Variante 
ausreichen würde. Der Bitte der Gemeinde würde dann nicht entsprochen werden. 
 
Beschluss: 
Es besteht noch Klärungsbedarf, daher ist ein Ortstermin erforderlich. 
Der Tagesordnungspunkt wird auf die nächste Sitzung der Gemeindevertretung vertagt. 
 
dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
 
 
TOP 9 
Einwohnerfragestunde 
Es erfolgen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 10 
Anfragen 
Es werden keine Anfragen gestellt. 
 
 
 
 
BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRERIN 
 
 
 
Gerold Fahrenkrog Stefanie Mohr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anlagen zum Protokoll: 
-keine - 


